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Das Recht der Vermittelung
Der Völkerrechtslehrer Profeſſor Dr Nippold in Bern

nimmt die gegenwärtig tagende Konferenz im Haag zum
Anlaß eine weitere Ausdehnung der völkerrechtlichen
Kodifizierung des Rechts der Vermittelung vorzuſchlagen
Die erſte Konferenz hatte ſich ziemlich eingehend mit der
Vermittelung zwiſchen ſtreitenden Staaten beſchäftigt Sie
hatte eine Verpflichtun der ſtreitenden Staaten feſt
geſtellt bei ſchweren Konflikten die Vermittelung an
zurufen ſoweit es die Umſtände geſtatteten Sie hat
es ferner für nützlich erklärt daß die unbeteiligten
Mächte ihre Vermittelung anbieten ſoweit es die Umſtände

eſtatten9 W Klaufel ſoweit es die Umſtände geſtatten hebt
praktiſch die Wirkſamkeit der Vermittelung in ernſtlichen
Streitfällen auf Profeſſor Nippold ſtellt feſt daß ins
beſondere die Anrufung der Vermittelung ſeitens
eines der ſtreitenden Teile bei ernſten Konflikten noch nie
erfolgt iſt Der Grund dafür iſt einfach Derjenige Teil
der mit ſeinen Kriegsvorbereitungen weiter gediehen iſt undſich von einem reſgen Appell an die Waffen Erfolg ver

ſprechen kann hat keinen Anlaß durch Anrufung der Ver
mittelung dieſen Appell hinauszuzögern er wird alſo
immer mit der Erklärung zur Hand ſein daß die Umſtände
ihm nicht geſtattet hätten die Vermittelung anzurufen Ein
ſtreitender Teil aber der ſich als der ſchwächere fühlt
wird aus Ehrgefühl nicht die Vermittelung anrufen um
nicht gewiſſermaßen als Bittender oder richtiger noch als
ein Ertrinkender der nach der Vermittelung als dem letzten
Strohhalm greiſt zu erſcheinen

Nippold hat alſo ganz recht wenn er ſich von einem
Ausbau des Rechts der Anrufung der Vermittelung keinerlei
praktiſchen Erfolg verſpricht Die geſetzgeberiſche Tätigkeit
müßte vielmehr darauf ausgehen die unbeteiligten Staaten
öfter als bisher dazu zu veranlaſſen ihre Vermittelung
anzubieten denn ſie als Unbeteiligte vergeben ſich
nichts wenn ſie durch freundſchaftlichen Rat den Ausbruch
eines Krieges zu verhindern ſuchen RNippold möchte des
halb das Anerbieten der Vermittelung ſeitens der un
beteiligten Staaten obligato rifch i Als eine
Handhabe betrachtet er den Artikel XXVII der Haager
Konvention der es als eine Pflicht der Vertragsmächte er
klärt die ſtreitenden Staaten bei Konfliktsfällen daran zu
erinnern daß der Schiedsgerichtshof im Haag ihnen zur
Verfügung ſtehe Dieſe Beſtimmung ſollte nun dahin
generaliſiert werden daß die Pflicht der neutralen Staaten
nicht nur in einem Hinweiſe auf das Vorhandenſein des
Schiedsgerichts ſondern in dem Anerbieten der Vermittelung
überhaupt zu beſtehen hätte Zu dieſem Zwecke wäre es
freilich erforderlich daß für das Vermittelungsanerbieten
feſtere Regeln aufgeſtellt würden daß es alſo organifiert
würde damit im Streitfalle von vornherein feſtſteht welcher
Staat oder welche Kombination von Staaten Träger des
Vermittelkungsverfahrens zu ſein hätte

Ließe ſich eine ſolche Organiſation ſchaffen ſo würde ſie
zweifellos der Sache des Weltfriedens mehr dienen als die
Erörterung der Abrüſtungsidee Nippold verhehlt ſich aber
nicht daß die Wahrſcheinlichkeit dieſen Fortſchritt bei der
gegenwärtig tagenden Konferenz durchzuſetzen recht gering
iſt Er meint daß wir gegenwärtig in einer Zeit leben in
der einer dem anderen nicht über den Weg traut und in der
insbeſondere die Diplomatie der verſchiedenen Länder von
Mißtrauen gegeneinander erfüllt iſt

Mit dieſer Auffaſſung hat der Schweizer Gelehrte
zweifellos recht und es braucht deshalb erſt nicht weiter
unterſucht zu werden inwieweit die famoſe von gewiſſer
Seite ſo eifrig betriebene Bündnispolitik der letzten Jahre
an dieſem Mißtrauen ſchuld iſt Es iſt jedenfalls von Wert
daß ein hervorragender Kopf eines kleinen neutralen und
deshalb außerhalb der Rivalitäten der Großmächte ſtehenden
Staates dieſes gegenſeitige Mißtrauen konſtatiert Es er
hebt ſich deshalb die Frage ob der Zeitpunkt für den
Zuſammentritt der zweiten Konferenz gewählt war
Denn es iſt klar daß der Mißtrauensbazillus nicht nur die
Frage der Ausdehnung des Vermittelungsrechts ſondern
auch manchen anderen guten der praktiſchen Verwirklichung
der Friedensidee dienenden Gedanken zur Strecke bringen
wird Deshalb wird einſtweilen in der Vermittelungsfrage
kaum etwas weiteres geſchehen können als daß die Völker
rechtswiſſenſchaft der verſchiedenen Länder ſich darüber zu
verſtändigen bemüht bleibt um einer zukünftigen dritten
unter günſtigeren Umſtänden ſtattfindenden Konferenz poſitive
Vorſchläge unterbreiten zu können J

Deutſches Keich
Hoſ und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Ztg meldet Reichskanzler Fürſt
Bülow empfing am Dienstag den früheren großherzoglich
badiſchen Miniſter Stagatsminiſter a D v Brauer und den
Oberpeäſidenten Hengſtenberg

Der deutſche Botſchafter in Waſhington Freiherr Speck
d Sternburg hat geſtern mit dem Dampfer Kronprinz
u die Rückreiſe nach den Vereinigten Staaten an
getreten

Das dentſche Kaiſerpaar in Kopenhagen
Kaiſerjacht Hohenzollern mit dem Kaiſerpaar und dem

Pr nzen Adalbert an Vord hat mit den Begleitſchiffen Königs
berg und Sleiprer geſtern nochmittog 1 Uhr unter dem

Salut der im Hafen liegenden Schiffe und der Forts den Kieler
Hafen verlaſſen und iſt nach Kopenhagen in See gegangen

Die Jubelfeier von Kolberg
Die geſtrige Jubelfeier der Stadt Kolberg die durch ein mehr

ſtündiges heftiges Gewitter faſt in Frage geſtellt ſchien wurde
frühmorgens durch Wecken zu Pferde eingeleitet Um 10 Uhr
vormittag fand ein Feſtgottesdienſt ſtatt an dem Prinz FriedrichWilhelm von Preußen der kurz vor s Uhr früh in Kolberg
eingetroffen und von der Bevölkerung lebhaft begrüßt worden
war ſowie alle in Kolberg anweſenden Ehrengäſte Offiziers
deputationen und Gäſte teilnahmen Superintendent Matthes
hielt die Feſtpredigt Nach dem Gottesdienſte begab ſich der
Prinz mit den Herren des Gefolges zum Preußenplatze wo ein
Feldgottesdienſt ſtattgefunden hatte und wo der Prinz nun die
Parade über die Truppen abnahm Um 12 Uhr fand im
ſtädtiſchen Strandſchloſſe die offizielle Begrüßung des Prinzen
ſtatt Bürgermeiſter Kummert hielt die Feſtrede und bat den
Prinzen dem Kaiſer den Dank dafür zu übermitteln daß er dem
Feſte ſeine Aufmerkſamkeit geſchenkt und den Prinzen mit ſeiner
Vertretung betraut habe Er dankte dem Prinzen ſelbſt für ſein
Erſcheinen Redner gedachte des Tages vor hundert Jahren wo
nach ſchwerſter Belagerung am Nachmittag durch Leutnant
von Holleben die Nachricht von dem bereits vor längerer Zeit
abgeſchloſſenen Waffenſtillſtande gebracht wurde Redner gab
ein Bild der Entwickelung der Stadt bis zu ihrer jetzigen Blüte
zu der auch das Bad ein gutes Teil beitrage Schließlich ge
dachte der Bürgermeiſter des großen Aufſchwunges
Deutſchlands unter dem jetzigen Kaiſer der die
Wiſſenſchaft und die wirtſchaftlichen Kräfte zu erſprießlicher
Tätigkeit anzuregen verſtanden habe Mit Segenswunſch und
einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß der Bürgermeiſter
Hieran ſchloß ſich eine gemeinſame Sitzung der ſtädtiſchen
Kollegien in der beſchloſſen wurde 150,000 M zur Errichtung
eines ſtädtiſchen Volks hauſes und 300,000 M für eine
neue Schule zu verwenden

Induſtrie und Handel
Wie die Kölniſche Zeitung hört iſt es gelungen Direktor

Schaltenbrand der bekanntlich die Abſicht hatte von
ſeinem Amte zurückzutreten wieder für die Leitung des Stahl
werks verbandes zu gewinnen

Svozialpolitik
Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten iſt man zurzeit

mit den Vorarbeiten zur Begründung einer Penſionskaſſe
für die Baugarbeiter nach dem Vorbilde der für die
Arbeiter der Eiſenbahnverwaltung bereits beſtehenden Kaſſe be

Lohnbewegung

Die Aus p We Berliner Baugewerbeiſt am Montag dem Beſchluſſe gemäß a ufgehoben worden
Ueber die Zahl der Arbeitswilligen fehlen vorläufig zuverläſſige
Angaben Die Arbeitnehmer geben die Zahl auf 1250 an

Auskand
König Eduard und Kaiſer Frauz Joſef

Dem B las wird König Eduard während ſeiner
Anweſenheit in Marienbad Anfang Auguſt eine Zuſammenkunft
mit Kaiſer Franz Joſef haben und zwar auf Schloß
Schlackenwerth bei Karlsbad das dem Großherzog von Toskana
gehört Kaiſer Franz Joſef wird ſich von Jſchl aus zu der Be

gegnung begeben unEtienne bei Pichon
Der frühere franzöſiſche Kriegsminiſter Etienne hatte

geſtern vormittag am Quai Orfay in Paris eine lange Be
ſprechung mit dem franzöſiſchen Miniſter des Aeußern Pichon

Zum Tode des Grafen Nigra
Anläßlich des Ablebens des italieniſchen Botſchafters Nigra

ſchreibt die Nordd Allg Ztg Jtalien betrauert in dem
Verſtorbenen einen ſeiner treueſten und begabteſten Söhne und
Arbeiter an der Wiederaufrichtung und Stärkung der ita
lieniſchen Nation als eines einigen Macht und Kulturfaktors
Jn allen ſeinen Stellungen bewies Nigra die gleiche Hingebung
an ſein Vaterland und waltete jederzeit mit hoher Einſicht und
feinfühligem Takte ſeiner Aemter Die klare Erkenntnis der
Jntereſſen ſeines Landes und der beſten Mittel ihnen erfolg
reich zu dienen machte Nigra zu einen warmen Anhänger
des Dreibundes in dem er ein wichtiges Jnſtrument zur
Sicherung des Friedens und der Gewährleiſtung einer auf
ſteigenden Entwickelung ſeines Vaterlandes ſah Wie Jtalien
an der Bahre ſeines treuen Sohnes dankbar der Dienſte ge
denken wird die Nigra dem Lande geieiſtet hat ſo wird weilt
über deſſen Grenzen hinaus ihm die aufrichtige Anerkennung
ſeines Charakters ſeiner Gaben und Leiſtungen nirgends ver
ſagt werden wo man ſeine hervorragenden Eigenſchaften und
ſeine öffentliche Wirkſamkeit kennen und ſchätzen zu lernen Ge
legenheit hatte

Ein neuer marokkaniſch franzöſiſcher
Zwiſchenfall

Jn Tanger geht das Gerücht daß zwei franzöſiſche Kaufleute
die ſich auf einer Reiſe in der Umgegend von Möéquinez be
fanden ausgeplündert worden ſeien Ein dritter ſoll gefangen
genommen worden ſein

Die Vereinigten Stagten im Stillen Ozeau
Telegramme des New York Herald und des New York Sun

ans Waſhington melden es ſei der Beſchluß gefaßt worden
16 Schlachtſchiffe nach dem Stillen Ozean zu ſenden und fügen
hinzu der Beſchluß entſpreche einem Plane der ſchon lange vor
der San Francisco Angelegenheit entſchieden war jedoch zurück
geſtellt wurde als die Schulfrage auftauchte da man es für
unklug hielt Japan zu beunruhigen Eine amtliche Beſtätigung
dieſes Beſchluſſes ſtehe noch aus

Die Morning Poſt in London meldet aus Waſhington daß
die amerikaniſchen Streitkräfte im Stillen Ozean durch die
Panzerkreuzer Waſhington und Tenneſſee die ſich augenblick

lich im Serartepi im Mittelländiſchen Meere be
finden verſtärkt werden ſollen Dieſe Meldung habe das
Gerücht wieder aufleben laſſen daß ſobald man paſſende Vor
kehrungen für Docken und Ausbeſſerung getroffen habe mehrere
Schlachtſchiffe die jetzt ihre Station im Atlantiſchen Ozean haben
nach dem Stillen Ozean geſchickt werden Es heißt daß Deutſch
land der Regierung der Vereinigten Staaten zu verſtehen gegeben
habe es ſei zweckmäßiger eine ſtarke Flotte im Großen Ozean
als alle Schiffe im Atlantiſchen Ozean zu haben und daß es vor
einiger Zeit in Wafhington gewiſſe Vorſtellungen in betreff des
fernen Oſtens gemacht habe

Notiz des Wolffſchen Bureaus Dieſe letzteren Angaben
ſind re Erkundigung an zuſtändiger Stelle gänzlich unbe
gründet

Gerichtsverhandkungen
Der Fall Peters vor Gericht

Nachdruck verboten I Hg München 2 JuliAus der Vernehmung der
Frau Geheimrat Kahſer

iſt noch folgendes nachzutragen A Dr Roſenthal Jch habe
ſofort nach Berlin telegraphiert daß Dr Arendt kommen müſſe
Frau Kayſer wendet ſich nochmals gegen die Aeußerungen der
Abgg Dr Paaſche und Dr Arendt daß ſie geiſteskrank und
minderwertig ſei Vorſ Jch möchte nochmals betonen daß
aus den Zeugenausſagen keine perſönliche Kränkung der Zeugin
herausgeleſen werden kann Die Herren ſind zu ſolchen Wendungen
nur gekommen als gemeldet wurde daß Sie an einer ſtarken
Herzaffektion litten Zeugin Jch bin nie in meinem Leben
krank geweſen Geh Rat Paaſche war mir als Freund meines
Mannes bezeichnet worden Als nun mein Mann im Reichstag
angegriffen wurde habe ich Herrn Geh Rat Paaſche gefragt ob
er für ihn eintreten wollte Darauf ſagte er Jawohl gnädige
Frau und ich ſchickte ihm das Material ein Die Zeugin be
ſchwert ſich darüber daß

Geh Rat Paaſche ihr das Material nicht wiedergegeben
hat Sie habe es allerdings zuerſt gar nicht zurückgefordert aber
als ſie es jetzt angeſichts der neuen Angriffe haben wollte ſagte
Geh Rat Paaſche er habe es verlegt Die Zeugin beſtreiter
daß es ſich bei der Bitte an Geh Rat Paaſche um Lappalien
gehandelt habe wie dieſer ausgeſagt hat und fährt dann fort
Jch habe anläßlich dieſer Vorgänge aus ganz Deutſchland

Anerkennungsſchreiben erhaiten und ein ſolches Anerkennungs
ſchreiben hat mir auch Prof Schiemann geſchickt Jch möchte
bitten dieſes Schreiben zu verleſen zum Beweiſe dafür daß ich
doch nicht die minderwertige Perſon bin als die man mich hier
hingeſtellt hat A Dr Roſenthal Wenn jetzt ſolche An
erkennungsſchreiben vorgeleſen werden ſollen wohin kommen wir
dann Vert A Bernheim Sie haben ja geſtern auch ein
Glückwunſchtelegramm aus Berlin verleſen gerade

als ob wir hier bei einem Hochzeitsdiner wären
Heiterkeit A Dr Roſenthal Dieſe Stimmung wäre bei
mir ja zu begreifen Heiterkeit Der Brief Schiemanns wird
verleſen Prof Schiemann ſagt darin daß Direktor Kayſer der
einzige hervorragende Kolonialdirektor geweſen ſei den wir ge
habt hätten Die Welt wiſſe gar nicht wieviel Schlimmes er in
der Aera Caprivi verhindert habe Auf Wunſch des Vert

A Bernheim äußert ſich Frau Direktor Kayſer noch über das
Verhältnis Wißmanns zu Dr Peters Ferner erklärt Frau Di
rektor Kayſer daß ſie die von ihr in der Voſſ Ztg gegebene
Darſtellung des Beſuches Dr Arendts auf ihren Eid nehme
Vert A Bernheim Hat Direktor Kayſer nicht lediglich an
geekelt durch das Treiben der Petersclique ſein Amt niedergelegt

Zeugin Ja Er hat von San Martino aus 5 bis 6 mal
nach Berlin geſchrieben und u a ſich auch an den Fürſten Eulen
burg mit dem er befreundet war mit der Bitte gewandt er
möchte bei Majeſtät durchſetzen daß er entlaſſen werde Vert

A Bernseim Direktor Kayſer ſpricht in ſeinem Briefe davon
daß zwei ſeiner Feinde

bereits das Gottesgericht ereilt
habe Er meint Dr Peters und einen Schröder Wer iſt dieſer
Schröder Zeugin Ein Bruder des Herrn Dr Schröder
Poggelow Vert A Bernheim Dieſer Schröder iſt am
20 Juli 1896 in Tanger zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt
worden weil er zwei Negerjungen zu Tode geprügelt und ein
Negermädchen vergewaltigt hat Er war ein Wüſtling ſonder
gleichen und ſein Verhalten war die Urſache des Muſchiri
aufſtandes A Dr Roſenthal erregt Jch muß dagegen
proteſtieren daß das Zeugnis eines Zeugen dadurch deſavouſert
werden ſoll daß ſein Bruder Schlechtigkeiten begangen hat
Wobin ſollen wir da kommen Was haben die Schandtaten
des Bruders mit der Zeugenausſage des Dr Schröder Poggelow
zu tun Vert A Bernheim Welche Schlußfolgerungen
ich aus der Verwandtſchaft ziehe weiß der Herr Kollege ja gar
nicht Vorſ Für das Gericht wäre es etwas weit hergeholt
wenn es ſich in der Bewertung von Zeugenausſagen durch den
Umſtand beeinfluſſen ließe der hier genannt worden iſt

A Dr Roſenthal Frau Kayſer iſt Herr Dr Arendt öfter
bei Jhnen geweſen Zeugin Jch kann mich nur des einen
Falles entſinnen A Dr Roſenthal Wer hat die Tür geöffnet und wer hat den Dr Arendt hinausbegleitet Zeugin

Jch Vexrt A Bernheim Dr Arendt hat unter ſeinem
Eide ausgeſagt daß die von Jhnen geſchilderte Szene eine frele
Phantaſie von Jhnen iſt Zeugin Deshalb bin ich ja hier
Jch bringe die Notizen meines Mannes mit die beſtätigen
was ich geſagt habe Die Szene iſt ſo verlaufen wie ich ſie
geſchildert habe natürlich nach meiner Erinnerung Mehr kann
ich nicht ſagen wenn behauptet wird ich hätte Hallucinationen
Vorſ Stellt ſich jetzt vielleicht die Szene in Jhrer Erinnerung
heſtiger dar als ſie wirklich war Zeugin Nein Natürlich
iſt nicht richtig was in den Zeitungen geſtanden hat mein
Mann wäre aus dem Krankenbett geſprungen Das konnte er
nicht denn er ſaß im Krankenſtuhl 3

Die nächſte Zengin iſt die Lehrerin an der Münchener Handels
ſchule Eliſe Brunſtein Sie gibt an daß ſie mehrere Male
von Wiſſmann auf ſein Gut nach Stefermark eingeladen ſei Am
Abend wurden afrikaniſche Erinnerungen erzählt Als ſie zu
Wiſſmann kam wußte ſie von Dr Peters nur da er ein be
deutender Mann ſei Es fiel ihr aber dann auf da

Herr v Wifſfmann jedesmal in Erregung geriet 7
ſo oft der Name des Dr Peters genannt wurde Es ſel d
aber niemals geſagt worden um was es ſich handelc Meer
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imandſcharo Einmal allerdings habe Herra e Peters der Lump Sie haberrn Eugen G verſchiedentlich um Auskunft gebeten von
im aber die Antwort erhalten daß ſie das nicht verſtehe
Eugen Wolf beſtätigt dieſe Angaben Es habe ſich doch um
Sachen gehandelt die für eine junge Lehrerin nicht geelgnetwaren Solche emerkungen habe übrigens Herr v Wiſſmann
über Dr Peters nicht einmal ſondern häufig r t So oft
die Rede auf Dr Peters kam geriet der ſonſt ſo ruhige Mann
in Erregung und lief im Zimmer auf und ab Er ſagte es ſei
einfach ein Skandal Als Wiſſmann einmal vom Kaiſer zur
Andienz nach Berlin befoblen wurde hat Dr Peters mit ihm
die ganze Nacht herumgeſoffen Am nächſten Tage iſt Wiſſmann
dann nicht ganz nüchtern vor Majeſtät erſchienen und infolge
deſſen in Ungnade gefallen Dr Peters Das iſt alles ganz
falſch Herr v Wiſſmann hatte mich am Abend vor ſeiner
Audienz zu Hiller eingeladen Nachher ſind wir noch ins
Pſchorr gegangen Jch weiß nicht wie dieſe Tatſache zum
Beweiſe dafür dienen ſoll daß

ich Herrn v Wiſſmann betrnnken gemacht
hätte mit lauter werdender Stimme das iſt eine ganz unver
ſchämte Unterſtellung Eugen Wolf ſpringt auf Vorſ
einfallend Jch nehme nicht an daß Herr Eugen Wolf perſönlich

bdeleidigen wollte Er wollte mit dieſem Ausdruck wohl nur die
Anekdote treffen Dr Peters Herr v Wiſſmann hat ſich über
Herrn Wolf zu mir geäußert Der drängt ſich immer an mich
deran er iſt ja ein ganz koloſſales Rindvieh Heiterk Was
die Anekdote anlangt ſo weiß ich nicht wie weit Herr Wolf ſie
erfunden hat aber er ſollte ſie auch nicht kolportieren Eugen
Wolf Herr v Wiſſmann hat mir als ich ihn gegen Angriffe
verteidigie geſchrieben Sie ſind ein guter braver Kerl Sie
ſind einer von denen die treu zu mir gehalten haben Jch danke
Jhnen für die Trene Zeugin Bernſtein

Drei Monate vor ſeinem Tode
hat Herr v Wiſſmann mir ſeine Anſichten über die Gründe
des Negerauſſtandes geſagt Er ſagte daß die Behandlung der
Neger gerecht ſein müſſe Jede Ungerechtigkeit müſſe vermieden
werden wenn man ſeinem Nachfolger die Wege bereiten wolle
Der Neger ſei wie ein Kind aber er habe auch das feine Gefühl
eines Kindes für Ungerechtigkeit Herr v Wiſſmann habe dann
auch einmal über Dr Peters geſagt Nun ja Peters Tropen
koller Eugen Wolf Das Rindvieh iſt von Wiſſmann ge
beten worden ſeine Schriften herauszugeben Heiterk A
Dr Roſenthal Und der tropenkollrige Peters wurde noch 1902
von Wiſſmann zum Diner eingeladen Es wird die Ver
nehmung eines Herrn Pächlig angeregt der bekunden ſoll daß
Wiſſmann die Taten Dr Peters durchaus gebilligt habe Was
Dr Peters getan habe ſei abſolut der Situation angepaßt ge
weſenken Zeuge Major v Lengerke

ch war Teilnehmer an dem Diner das im Winter 1896 in
Kaſſel ſtattfand und das zu Ehren Dr Peters und des Geh
Rats Behring gegeben wurde An dem Diner nahmen faſt nur
Offiziere teil Nach Schluß des Diners baten wir Dr Peters
uns von Afrika zu exzählen Die Reichstogsverhandlungen
ſtanden bevor und da waren wir naturgemäß neugierig Der
Eindruck den ſeine Erzählungen auf mich machten war gerade
entgegengeſetzt dem des Majors Donath Peters erzählte uns
daß er mit einer kleinen Zahl Soldalen ein Schutzgebiet von der
Größe Württembergs verwaltet hätte Es wäre auch alles gut
gegangen nur hätte er einen Diener wegen eines Diebſtahls und
ein ſchwarzes Mädchen das weggelaufen war aufhängen laſſen
Näheres erzählte er darüber nicht aber wir hatten den Eindruck
daß das was Dr Peters getan hatte durchaus gerechtſertigt
war Er fagte noch die Todesſtrafe bei bem Mädchen wäre
angedroht geweſen und wenn jemand eine Strafe in Afrika an
drohe müſſe er ſie auch durchſetzen Dr Peters ſprach von
Grauſamkeiten Gewiß aher von ſolchen die von den Eng
ländern verübt worden waren So ſollte ein engliſcher Kapitän
ein Dorf mit mehr als 1000 Einwohnern umſtellt und Männer
und Weiber getötet haben Jm Unterbanſe ſei daraufhin von
Labouchere eine Jnterpellation eingebracht worden worauf die
Regierung erwidert habe die Taten ſeien zwar geſchehen aber
ſie ſeien notwendig geweſen um das Anſehen der engliſchen
Flagge hochzuhalten
Daraufhin ſei die Interpellation ſofort zurückgezogen worden
Bei uns ſo ſetzte Dr Peters hinzu wäre das wohl nicht ge

ſchehen Sein Vortrag hat an dem Tage des Diners ſtatt
gefunden Das weiß ich ganz genau denn das Diner mußte
deshalb abgekürzt werden Major v Donath Es handelt ſich
hier nicht ſo ſehr um den Eindruck der Petersſchen Erzählungen
als um eine Gefühlsſache Ich habe dasſelbe Gefühl gehabt von
1896 ab alſo ſeit elf Jahren und werde es bis an mein Ende
behalten nächſt einem Zuchthäusler in Ratibor Dr Peters
ſpringt auf Vorſ einfallend Jch bitte den Zeugen ſich zu
mäßigen und ſich ſeine Worte zu überlegen Zeuge Major
v Donath

Der ſchwerſte Verbrecher
den ich in meinem Leben vor Augen gehabt habe iſt Dr Peters
Jn dieſer Ueberzeugung lebe ich und ſterbe ich Unterbrechungen
nnd ar Unruhe Vorſ Jch weiſe dieſen Ausdruck auf das
entſchiedenſte zurück Der Zeuge iſt in ſeiner Erregung weit
über das hinausgegangen was er zu ſagen berechtigt iſt Jch
bitte ihn in ſeinem eigenen Jntereſſe ſich einer anderen Aus
drucksweiſe zu bedienen Dr Peters Wegen dieſer Aeußerung
wird ſich Herr v Donath vor Gericht zu verantworten haben
Bravorufe und Unruhe im Zuhörerraum Major v Donath

Nach meiner Ueberzeugung iſt Peters ein mehrfacher Mörder
Erneute Unruhe Jch war in Kaſſel an dem Abend in der

Verſammlung in der Dr Peters angeblich geſprochen hat Jch
habe ihn nicht ſprechen hören Heiterkeit Zeuge v Lengerke
Vielleicht kann ich es aufklären Es iſt möglich daß Herr
Dr Peters erſt geſprochen hat als Herr v Donath bereits fort
gegangen war Heiterkeit Major v Donath So lange ich
da war bat Dr Peters nicht geſprochen Was nachher war
weiß ich natürlich nicht

Die Verhandlung von Dienstag
Noch vor Beendigung des Plaidoyers des Dr Bernheim gaben

die Rechtsanwälte Roſenthal und Bernheim kurze Er
klärungen ab Alsdann erklärte Peters er habe am Kilimand
ſcharo ſtets den politiſchen Standpunkt vertreten Seine Auf
gabe ſei es geweſen dort die deutſche Machtſtellung zu begründen
Von ſeinen neun Expedltionen in Oſtafrika ſeien ſieben friedlich
verlaufen Wo es im Jntereſſe ſeiner Aufgabe lag ſei er fried
lich durchgekommen nur wo es nicht anders ging wie bei der
Emin Paſcha Expedition und am Kilimandſcharo ſei ſein Vor
gehen kriegeriſch geweſen Der angeklagte Redakteur Gruber
erklärte der Fall Peters erſcheine noch jetzt in demſelben Lichte
wie bei Beginn der Verhandlungen Ueber die Feſtſtellungen
der Disziplinarurteile komme man nicht hinweg Die Artikel
der Münchener Poſt ſeien geſchrieben zur Zeit des ſchwerſten
Wahlkampfes zur Abwehr politiſcher Gegner Eine Petersclique
eine Kolonialkamarilla exiſtierten tatſächlich Sie habe den

e d immer nur von den alten Geſchſchten und von den Dumm

v

Direktor Kayfer geſtürzt und wolle auch Peters wieder ins Amt S
u ich eng u ma c h der Fall Peters ſei
amſten aus der Welt geſchafft Hierauf zo dzur Beratung über das Urteil zurück zog Ach dat Gericht

Das Urteil
lautet wörtlich wie folgt

I Herr Dr Karl Peters wird von der Anklage der Be
leidigung des Redakteurs Martin Gruber freigeſprochen

2 Herr Martin Gruber wird wegen fortgeſetzter Belei
digung des Herrn Dr Karl Peters zu einer Geldſtrafe von
900 Mark event 50 Tage Haft verurteilt

e ae e e e re e

3 Der Angeklagte Martin Gruber wird zur Tragung
der Koſten des Prozeſſes einſchließlich der notwendigen
Auslagen des Privatklägers verurteilt

4 Dem Privatkläger wird die Befugnis erteilt das Urteil auf
Koſten des Privatbeklagten in der Münchener Poſt den

Münchener Neueſten Nachrichten der Münchener Allgemeinen
Zeltung im Vorwärts und in der Norddeutſchen Allgemeinen
Zeitung zu publizieren

Urteilsgründe
Bei der Würdigung der drei Artikel der Münchener Poſt

egen Dr Karl Peters und des von Dr Peters verfaßten
rtikels in den Hamburger Nachrichten der Gegenſtand derWiderklage war kam der Gerichtshof zunächſt zur Freiſprechung

Dr Peters Der Artikel der Hamburger Nachrichten enthält
ſcharfe Vorwürfe gegen die Sozialdemokratie und perſönliche
Angriffe gegen den Reichstagsabg Bebel und zwar derarlige
daß er wenn er Beleidigungsklage erhoben die Verurteilung
des Dr Peters erzielt hätte Dagegen war Herr Martin
Gruber nicht in der Lage zu klagen denn der Artikel enthielt
nur allgemeine Ausführungen gegen eine politiſche Partei
Dr Peters war daher freizuſprechen und Herr Gruber zur
Tragung der Koſten zu verurteilen

Was die Artikel der Münch Poſt anlangt ſo hat das Gericht
zunächſt zu erklären Das Beweismaterial das ihm vor
gelegt wurde iſt nicht ganz lückenlos Wichtige Akten
fehlen und das Zeugenmaterial hat trotz der Bemühungen der
Parteien nicht vollſtändig herbeigeſchafft werden können wie es
notwendig geweſen wäre um eine Aufklärung der Vorgänge am
Kilimandſcharo herbeizuführen Namentlich iſt zu vermiſſen die
Ausſage des inzwiſchen verſtorbenen Zeugen Jahnke und eine
Nachricht über die vielfach angefochtene Ausſage des Zeugen
Bronſart v Schellendorff Soweit das Gericht zu Feſt
ſtellungen gelangt iſt ſind dieſe aufgebaut auf dem Urteil der
beiden Disziplinargerichte und auf die Ausſagen der vom Gericht
vernommenen Zeugen Das Gericht maßt ſich kein Urteil
darüber an ob Dr Pelers mit der Hinrichtung des Mabruk
und der Jagodja am Kilimandſcharo Maßnahmen getroffen hat
die den damaligen Umſtänden nach gerechtfertigt waren oder
zieht ßdenfals hält das Gericht es für feſtgeſtellt daß
r Peter

das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit nicht gehabt
hat Das Gericht iſt weiter überzeugt daß bei der Hinrichtung
der Jagodja geſchlechtliche Motive nicht in Frage
gekommen ſind Bei der Hinrichtung des Mabruk dagegen
bält das Gericht es für möglich daß der Umſtand daß Mabruk
ſich an die Mädchen zu drängen ſuchte mitbeſtimmend für das
Todesurteil geweſen iſt Unzutreffend dagegen hält das Gericht
die von den Artikeln aufgeſtellte Behauptung daß die Hand
lungsweiſe des Dr Peters ſich darſtelle als widerrechtlich
brutal als ruchlos raffinierter Luſtmord als beſtialiſche
Perverſität als unmenſchliche Grauſamkeit uſw Als Schimpf
wörter und widerlegt erachtet das Gericht Ausdrücke wie Hänge
peters Paralytiker Gehirnerweichung hirnkranker Afrikaner
feiger Mörder uſw Die Anwendung des 8 193 erſchien

dem Gerichte inſofern als zuläſſtig als bei den beiden erſten
Artikeln Redalkteur Gruber glauben konnte er handle in
Wahrung berechtigter Jntereſſen als er die Artikel ſchrieb
Herr Dr Peters iſt allerdings ſchon im Juli 1906 für einen
Vortrag im Neuen Verein gewonnen worden Es iſt aber
ein merkwürdiges Spiel des Zufalls daß er erſt im Dezember
wenige Tage nach der Auflöſung des Reichstags den Vortrag
hielt Es konnte daher für einen Parteigänger wie Herr
Martin Gruber es iſt die Anſicht feſtſtehen daß der Vortrag
aus politiſchen Gründen erfolgt iſt und mit der
Reichstagswahlbewegung in Zuſammenhang ſtehe Aus begreif
lichen Gründen iſt es ihm daher nachzuſehen wenn er glaubte in
Wahrung berechtigter Intereſſen zu handeln

Was den dritten Artikel anbetrifft der ſich gegen den Artikel
des Dr Peters in den Hamb Nachr richtet ſo iſt er z wei
fellos in Wahrung berechtigter Jntereſſen geſchrieben Wenn der Angeklagte Gruber auch nicht berechtigt
iſt als Widerkläger aufzutreten ſo hat er doch als
ſozialdemokratiſcher Redakteur das Recht auf einen ſo
ſcharfen Angriff auf die Sozialdemokratie zu er
widern Die Ausfälle ſind alſo wohl anläßlichder Wahrung berechtigter Jntereſſen geſchrieben aber nicht
in Wahrung berechtigter Jntereſſen wie überhaupt Schimpf
worte nicht als Wahrung berechtigter Jntereſſen gelten
können Das Gericht hat nur die 185 und 186
angewendet und den 8 187 verleumdertſche Beleidigung
nicht angezogen mit Rückſicht darauf daß die Artikel
in der Hitze des politiſchen Kampfes geſchrieben worden
ſind und auf Grund von Gerüchten die den Angeklagten
Gruber in den Glauben verfetzen konnten zu ſolchen Angriffen
berechtigt zu ſein Bei der Abmeſſung der Strafe hat das
Gericht mit in Berückſichtigung gezogen die politiſche Lage
und die in dieſer Beziehung dem Gericht unterbreiteten münd
lichen und ſchriftlichen Unterlagen Straferſchwerend galt
die große Zahl und die Schwere der Beleidigungen
andererſeits als ſtrafmildernd daß es ſich im weſentlichen
um allgemeine Angriffe handelte wie ſie ſeit zehn Jahren gegen
Dr Peters erhoben worden ſind und weiter die allgemeine
Gereiztheit der Sozialdemokratie gegen Dr Peters
die ſich in der politiſchen Erregung anläßlich der Reichstags
auflöſung noch geſteigert hatte und daß bei der Sozial
demokratie die Sorge beſtanden hat ob begründet oder nicht
mag dahingeſtellt ſein daß Dr Peters wieder in ein
Reich samt berufen werden könnte

Aus allen dieſen Erwägungen hat das Gericht eine Geld
ſtrafe für angebracht erachtet und es iſt daher auf 590 M
Geldſtrafe bezw 50 Tage Haft erkannt worden Eine Publi
kation auch in der Kölniſchen Zeitung ſchied aus weil Dr Pe
ters mit dieſer einen eigenen Prozeß führt in dem die ganze

W ebenfalls Gegenſtand der Erörterungen werden
ürfte

Jm Petersprozeß hat infolge der Widerſprüche in den Aus
ſagen der Fran Dr Kayſer und des Reichstagsabgeordneten
Dr Arendt der Staatsanwalt des Landgerichts J die Akten
zur weiteren Verfolgung eingefordert

Wie verlautet beabſichtigt der Angeklagte Gruber ſofern
nicht von der Gegenfeite Berufung eingelegt wird ſich bei
dem Urteil zu beruhigen Andererſeits hat Dr Peters
dem Vernehmen nach erklärt daß er ſich mit dem Urteil nicht
beruhigen würde ſofern nicht auf eine Gefängnisſtrafe erkannt
würde Vor dem Gerichtsgebäude harrten trotz des ſtrömenden
Regens etwa 100 Menſchen des Urteils Dr Peters fuhr in
einem Wagen der ſchon auf ihn wartete davon

Schwurgerichtt J Halle 1 Juli
Heute begann die vierte diesjährige Sitzungsperiode des Kgl
chwurgerichts zu Halle Zur Verhandlung ſtehen vier

Strafſachen die vorausſichtlich drei Sitzungstage in Anſpruch
nehmen werden Möglicherweiſe wird aher noch eine fünfte
Strafſache zur Verhandlung kommen

Als Geſchworene ſind vor einiger Zeit ausgeloſt worden
Oberlehrer Theodor Merklein hier Kaufmann Max Beil
hier Fabrikbeſitzer Max Dehne hier Kaufmann Louis Böker
hier Rentier Bruno G röbel hier Kaufmann Emil Danne
berg hier Fleiſchermeiſter Robert Thür mer hier Privat
mann Ferdinand Götze hier Ritterguisbeſiher Max Lüdecke
in Groß Liſſa Kaufmann Emil Reuter hier Fabrikdirektor
Heinrich Röver in Eisleben Fabrikant Paul Rabe hier

Berginſpektor Auguſt Maier in Oberröblingen Kaufmann
Osklar Schmeißer hier Prokuriſt Georg Keller eRentier Friedrich Gaudich in Ammendorf Gaſtwirt iſt
Dietrich hier Gerbereibeſitzer Hermann Cammerath
hier Kaufmann Wir Ste A hier Mühlenbeſitzer
ritz Eberius in Döllnitz Ratmann Fritz Hüttig in
önnern Buchdruckereibeſitzer Karl Colbatzky hier ProkuriſtRudolf 8ietz chmar hier Gutsbeſitzer Guſtav Kerkamm in

Cöllme Gutsbeſitzer Friedrich Weitzel in Thondorf Guts
beſitzer Reinhold Richter in Schlettau Kaufmann Jakob
Fackenheim hier Gutsbeſitzer Paul Stemmler in Stums
dorf Gutsbeſitzer Richard Hochheim in Schafſtedt Rentier
Albert Jensſch in Niemberg

Jn der heutigen Sitzung füngierten als Geſchworene bie erſt
genannten zwölf Herren Den Vorſitz führte Landgerichtsrat
Redantz Die Anklage vertrat Staatsanwalt Dr Schmidt
Verteidiger war Juſtizrat Dr Kähne

Auf der Anklagebank ſaß der Maſchinenwärter Auguſt Henze
aus Creisfeld wegen S 219 des Str B Er iſt 50 Jahre alt
verheiratet und Vater von zwei Kindern beſitzt in
Creisfeld ein kleines Haus und iſt bisher noch unbeſtraft
Ueber Art und Zahl der ihm zur Laſt gelegten Straftaten
vermögen wir Näheres nicht anzugeben da noch vor Ver
leſung des Eröffnungsbeſchluſſes die Oeffentlichkeit wegen
Gefährdung der Sittlichkeit aus geſchloſſen wurde Die
Verhandlung dauerte bis 6 Uhr abends Jn der Urteils
begründung wurde geſagt daß der Angeklagte nur in einem
einzigen Falle des Verbrechens gegen S 219 des Reichsſtraf
geſetzbuches ſchuldig befunden worden iſt weitere Fälle ihmaber nicht nachzuweiſen geweſen ſind Für den Schuldfall kämen
außer der bisherigen Unbeſtraftheit des Angeklagten noch ver
ſchiedene andere Milderungsgründe in Betracht erſtens habe H
ſich der betreffenden Frauensperſon nicht aufgedrängt ſondern
umgekehrt ſei dieſe ſelbſt ihm beharrlich mit dringenden Bitten
nachgelaufen zweitens ſei außer einem vorübergehenden Fieber
ein nachhaltiger Schaden nicht entſtanden Der Staatsanwalt
hatte fünf Jahre Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt beantragt
Das Gericht erkannte aber nur auf ein Jahr ſechs Monate
Zuchthaus und ſah von Aberkennung der bürgerlichen Ehren
rechte ab da die Straftat einen ganz beſonders ehrenrührigen
S iwt trage Der Angeklagte brach über das Urtell in
ränen aus

Schöffengericht
el Halle 1 Juli

Am 24 und 25 Mai d J fanden bekanntlich in der Brunnen
ſtraße infolge des Maurerſtreiks große Unruhen ſtatt
Die Gerichte werden ſich mit ihnen noch oft zu beſchäftigen
haben Für heute hatten ſich zwei an den Unruhen und am
Streik ſelbſt unbeteiligte Zuſchauer wegen Beamten
beleidigung zu verantworten Der wegen Widerſtande
gegen die Staatsgewalt ſchon mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Z
hier hatte am Abend des 24 Mai einer Ausſchreitungsſzene
zugeſehen und auf die Weiſung eines Polizeibeamten weiterzu
gehen trotzig erwidert Jch will doch mal ſehen wer mich hier
wegbringt Als er ſchließlich feſtgenommen wurde leiſtete er
nach Angabe des Beamten Widerſtand wie ein Wahnſinniger
ſchlug fortgeſetzt um ſich und mußte ſchließlich mit Hilfe eines
anderen Polizeiſergeanten gefeſſelt werden Dabei ſchimpfte er
die Beamten Stromergeſellſchaft Mit Rückſicht auſ
ſeine wiederholten Vorſtrafen wegen ähnlicher Vergehen
hielt das Gericht eine Gefängnisſtrafe von einem
Monat für angezeigt Weit beſſer erging es den
46 jährigen Tiſchler Auguſt M in Giebichenſtein Dieſer
war am Nachmittag des 25 Mai in der Nähe einer Aus
ſchreitungsſtelle einem Polizeiwachtmeiſter begegnet der einen
der Exzedenten zur Wache bringen wollte M ſpie etwa 100
Meter vor dem Wachtmeiſter aus und rief Pfni dazu Der
Beamte war der Anſicht daß M ihm auf dieſe Weiſe ſeine
Mißachtung habe kundgeben wollen auch hätten Männer
Frauen und Kinder auf der Straße und aus den Fenſtern
ſchadenfroh Beifall dazu gejohlt und gekreiſcht M dagegen be
hauptete er habe nicht an Beleidigung des Beamten gedacht
er prieme und habe die Gewohnheit beim Ausſpeien Pfui
zu rufen auch in der Werkſtatt und in ſeiner Wohnung Er
könne dafür zahlreiche Zeugen beibringen und würde ſie auch
bereits namhaft gemacht haben wäre ihm nicht von Arbeitern
geſagt worden in dieſer Streikſache würden Zeugen die man
geladen wiſſen möchte vom Gericht abgeſpeiſt M iſt invalid
und leidet nach einem ärztlichen Atteſt an hochgradiger Nervoſität
die ihn zeitweilig wie geiſtesabweſend macht Das Gericht hielt
es nicht für unmöglich daß M bei ſeinem Ausſpeien lediglich
einer übeln Gewohnheit gefolgt ſei ohne eine beleidigende Abſicht
damit verbunden zu haben obwohl er einer ſolchen im hohen
Grade verdächtig ſei Er wurde daher freigeſprochen

Der 42 jährige wegen Gewalttätigkeiten mehrfach vorbeſtrafte
Arbeiter Otto N hier üb er fiel am Abend des 2 Mat einen
Arbeiter mit dem er infolge einer Zeugnisſache in Feind
ſchaft lebt auf dem Riebeckplatz Er ſchlug ihn von hinten her
mit einem ſtarken Knüttel über den Kopf ſodaß der Verletzte
bewußtlos zur Erde fiel N ſchlug dann auch den am Boden
Liegenden noch mehrmals und als jener ſich wieder aufraffte
lief er noch eine Strecke weit hinter ihm her Heute führte er
zu ſeiner Entſchuldigung an er ſei von dem Geſchlagenen vorher
mit dem Meſſer bedroht worden und habe daher nur in Note
wehr gehandelt Zenginnen haben den Arbeiter aber friedlich
ſeiner Straße gehen ſehen ehe er plötzlich von N von hinten
her angegriffen wurde Das Gericht hielt daher Ueberfall für
erwieſen rügte ihn als ganz gemein und hinterliſtig und erkannte

n r empfindliche Strafe in Höhe von 3 Monaten
efängnis

Halke und Umgegend
Halle 3 Julk

Militäriſche Nach Kontrollberſammlungen Häufig kommt es
vor daß kontrollpflichtige Landwehrleute und Reſerviſten den
angeſetzten Kontrolltermin vergeſſen und verſpätet oder an einem
falſchen Tage erſcheinen Nach den militäriſchen Beſtimmungen
müſſen hierbei ſtets Strafen eintreten Da nun aber das Leben
an die Kontrollpflichtigen oft Anforderungen ſtellt welche eine
un beabſichtigte Verſpätung geradezu bedingen ſoll fortan Milde
geübt werden Es ſoll nämlich bei Leuten denen das Unglück
der Kontrollentziehung zum erſten Male paſſiert und die ſich
noch nachträglich glaubhaft entſchuldigen von den Bezirks
kommandos eine Nach Kontrollverſammlung anberaumt werder
in der den Leuten nach Erledigung des Kontrollaktes eine ein
gehende Belehrnng und Verwarnung zuteil werden ſoll Dieſe
Nächſichtnahme ſeitens der Militärbehörden iſt nur gerech
fertigt denn die Lebensintereſſen haben auch Anſpruch auf
Berückſichtigung Wirklich böswillig wird eine Kontroß
verſammlung wohl nur verhältnismäßig ſelten verſäumt werder

Bevölkerungs Bewegung Beim hieſigen Einwohner Meld
amte wurden im Juni 1907 die eingeklammerten Zahben
beziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1579
1751 männliche und 950 845 weibliche insgeſamt alſo 25
1996 Perſonen als neu zugezögen ſowie 1244 1277

männliche und 975 990 weibliche insgeſamt alſo 2219 226
Perſonen als abgezogen gemeldet Jhrem Berufen
waren von den Zugezogenen 87 101 männliche und 31
weibliche Familienhäupter 56 38 männliche und 310 275 weiliche Dienſtboten 220 98 männliche und 20 35 weibli
Arbeiter 1073 741 Gewerbegehilfen 36 61 ſelbſtändige Hand
und Gewerbetreibende 91 98 Lehrer Militärs Gelehrte V
amte 11 13 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 107 89
Berufs Vorbereitung und 338 292 Berufsloſe und Kranke vo
den Abgezogenen 94 122 männliche und 42 42 weibliche Fave
lienhäupter 42 57 männliche und 344 370 weibliche Die
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aben gemacht Die Summe der dem EinwohnerMeldeamt
ür Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſtſendungen be

kri 3060 2939 davon ſind 1899 2329 ermittelt worden wäh
rend 1161 610 nicht zu ermitteln waren

Platzkarten für D Züge Das Verfahren des Beſtellens und
Belegens von Plätzen in Zügen bat Unzuträglichkeiten
zur Folge gebabt Beſonders wird es von den Reiſenden als
Mißſtand empfunden daß ſie beim Verlaſſen ihres Platzes nicht
ſicher ſind ihren Platz wiederzufinden da die Belegung von
Plätzen von den Reiſenden nicht immer beachtet wird Auch dem

Zugperſonal wird bei dem jetzigen Verfahren die Ueberſicht über
die Platzbenutzung erſchwert ebenſo die Unterbringung der auf
den Zwiſchenſtatkonen zugehenden Reiſenden Aus dieſen
Gründen hat ſich laut Voſſ Zta die Eiſenbahnverwaltung
entſchloſſen vom 1 Juli ab ein der früheren Verausgebung von
Platzkarten entſprechendes Verfahren wieder ein zuführen
jedoch mit der Maßgabe daß die Erhebung einerGebühr für die zu verabfolgenden Platzkarten
unterbleibt Die Platzkarte trägt auf der Rückſeite folgenden

Vermerk Dieſe Karte berechtigt den Jnbaber einer giltigen
Fahrkarte zur Benutzung des auf der Vorderſeite eingetragenen
Piatzes und iſt auf Verlangen vorzuzeigen

Neue Eilzüge Ab I Juli d J ſind folgende Schnellzüge

Halle

BVBereins und BVerſammlungsnachrichten
Dentſchnationaler Handlungsgehilfenverband Ortsgruppe Halle

Die hieſige Ortsgruppe des Verbandes der jetzt über 100,000
Mitglieder zählt hält am Mittwoch den 3 Juli abends9 Uhr ihre Mitgliederverſammlung im Schultheiß Poſtſtraße u
ab Auch Gäſte ſind gern willkommen

Runſt und Wiſſenſchaft
Ein deutſches Nationaltheater in der Reichshauptſtadt zu be

gründen wünſcht Prof Dr J W Otto Richter in Godes
berg a Rh Das ſoll wie er ſchreibt eine Bühne ſein die
dieſe Bezeichnung im vollſten Sinne verdient indem ſie ſich ganz
in den Dienſt des Vaterlandes ſtellt Jhre Gründung müſſe ein
Hauptziel aller national geſinnten Kreiſe ohne Unterſchied der
Partei bilden Wohl dürfen wir allen feindlichen Machen
ſchaften gegenüber auf unſere ſchlagfertige Armee unſere auf
ſtrebende Marine vertrauen und ebenſo unberechtigt wie unſer
unwürdig wäre jede Verzagtheit dennoch darf es wohl als
ſicher gelten daß wenn unſer Vaterland in Gefahr kommen und
unſer Volk trotz ſeiner Friedfertigkeit gezwungen werden ſollte
ſeine Unabhängigkeit und Ehre ſeine Weltſtellung zu verteidigen
die ſtarke Kriegsrüſtung allein nicht ausreichen würde daß
dann auch ein einziger Gedanke alle Gaue durchwehen ein
einziger Entſchluß alle Herzen bewegen müßte für unſere
nationalen Güter alles zu opfern Wie wenig kennt ein großer
Teil unſeres Volkes die großen erhebenden Ereigniſſe unſerer
Vergangenheit Sache eines echten Nationaltheaters wäre es
nun hier wirkſam einzutreten indem es jene Ereigniſſe in
volkstümlicher packender Weiſe vor Augen führte Warmherzige
vaterlandsbegeiſterte Schriftſteller müßten die beſten Stoffe
hierzu auswählen und geſtalten tüchtige Schauſpieler mög
licherweiſe auch Männer und Frauen aller Volkskreife unter
Leitung tüchtiger Schauſpieler die ſzeniſche Aufführung über
nehmen Fern liegt es mir ſchreibt Richter über die gegen
wärtigen Theaterverhältniſſe der Reichshauptſtadt eine abfällige
Kritik zu üben aber das glaube ich doch ausſprechen zu dürfen
daß ſich bisher noch keine einzige der dortigen Bühnen ziel
bewußt wie es mir nötig erſcheint in den Dienſt der nationalen
Volkserziehung geſtellt hat Darum rufe ich nun gkle national
geſinnten Frauen und Männer jeglicher Parteirichtung alle
nationalen Vereinigungen der Reichshauptſtadt hierdurch auf
tatkräftig mithelfen zu wollen daß zur Durchführung jener hoch
wichtigen Aufgabe entweder eins der jetzigen Theater Berlins
gewonnen oder dort wenn es nötig ſein ſollte eine neue
Bühne errichtet werden kann

Die Beethovenbriefe die von Dr Alfred Chr Kaliſcher Ver
lag von Schuſter und Löffler Berlin herausgegeben werden
enthalten zahlreiche wertvolle Dokumente über die Lebens und
Leidensgeſchichte des Meiſters Von beſonderem Jntereſſe iſt ein
Brief aus Wien vom 29 Jnni 1800 an Dr F Wegeler in Bonn
der einige Erinnerungen an Beethovens Vaterſtadt bringt und
gleichzeitig von ſeiner beginnenden Schwerhörigkeit ergreifende
Kunde gibt Er ſchreibt da wie die Bonner Ztga wiedergibt
an den Jugendfreund Mein Vaterland die ſchöne Gegend in
der ich das Licht der Welt erblickte iſt mir noch immer ſo ſchön
und deutlich vor meinen Augen als da ich ench verließ kurz ich
werde dieſe Zeit als eine der glücklichſten Begebenheiten meines
Lebens betrachten wo ich euch wiederſehen und unſeren Vater
Rhein begrüßen kann So viel will ich euch ſagen daß ihr
mich nur recht groß wiederſehen werdet nicht als Künſtler ſollt
ihr mich größer ſondern auch als Menſch ſollt ihr mich beſſer
vollkommener finden und iſt dann der Wohlſtand etwas beſſer
in unſerem Vaterlande dann ſoll meine Kunſt ſich nur zum
Beſten der Armen zeigen Dieſen wundervollen Bemerkungen
über die Vervollkommnung des Künſtlers und Menſchen folgen
freilich gleich darauf bittere Klagen Mein Gehör ſchreibt
er weiter iſt ſeit drei Jahren immer ſchlechter geworden und
zu dieſem Gebrechen ſoll mein Unterleib der ſchon damals elend
war hier ſich aber verſchlimmert hat und mit einer dadurch
außerordentlichen Schwäche die erſte Veranlaſſung gegeben

Bhaben Frank wollte meinem Leib den Ton wieder geben durch
Dſtärkende Medizin und meinem Gehör durch Mandelöhl aber
prosit daraus ward nichts mein Gehör ward immer ſchlechter

ch kann ſagen ich bringe mein Leben elend zu ſeit zwei Jahren
5 mein Unterleib blieb immer in ſeiner vorigen Verfaſſung

aſt meide ich alle Geſellſchaften weils mir nicht möglich ſſt den
Leuten zu ſagen ich bin taub Hätte ich irgend ein anderes
Fach ſo gings noch eher aber in meinem Fache iſt das einſehrecklicher Zuſtand dabei meine Feinde deren Zahl nicht geringe

iſt was würden dieſe hiezu ſagen Dieſem leiderfüllten Briefe
ſchließen ſich andere an die auf das kurze ergreifende Verbält
nis Beethovens zu der Gräfin Ginlietta Gnicciardi helle Schlag
lichter werfen Jn einem Briefe an Wegeler vom 16 November
1800 beteuert er daß er trotz ſeiner Leiden kein Miſanthrop ge
worden ſei Dieſe Veränderung hat ein liebes zauberiſches
Mädchen hervorgebracht das mich liebt und das ich liebe esnd ſeit zwei Jahren wieder einige ſelige Augenblicke und es
ſt das erſtemal daß ich fühle daß Helraten glücklich machen

kännte Leider iſt ſie nicht von meinem Stande und jetzt
könnte ich nun freilich nicht heiraten ich muß auch nun noch
wacker herumtummeln Den Höhepunkt derſeligen Liebeszeit
ſchildert der berühmte dreitelltge Brief an die Gräfin Gulcciardi
vom G Juli 1801 der mit dem liebesjauchzenden Ausruf
Ewvig Dein ewig mein ewig uns ſchließt
Ein neuentdeckter Heldentenor Oskar Hammerſtein

der New Yo ker Operndirektor iſt jetzt nach Amerika zurückge
gekehrt nachdem er wie er ſelbſt ſich ausdrückte Europa mit
einem feinen Kamm nach begabten Sängern abgeſucht hat und
x war dabei ſo erfolgreich daß er in der nächſten Saiſon
42 000 Dollar in der Woche für Honorare auszugeben haben
wird Als ſeine intereſſanteſte Entdeckung ſchildert er einen

en 36 79 ſelbſtändige Handel und Gewerbe
ehrer Militärs Gelehrte Beamte 9 14

Haus und Gutsbeſitzer 115 125 in Berufsvorberei
und Kranke die übrigen waren

Bei den Polizeirevieren wurden 1734 1770

voten 122 117 männliche und 21 c weibliche Arbeiter 862
G

ewechſelt
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neuen Tenor ber ein Rivale von Bonck und Carnſo fein
ſoll es iſt ein Algerler namens Cazauran den er ſin Madrid
geſunden hat Dieſer neueſte Stern am Opernhimmel ſoll nicht
nur eine wundervolle Stimme beſitzen ſondern auch in ſeiner
äußeren Erſcheinung einem griechiſchen Gotte gleichkommen
Er hat dabel die für einen Heldentenor erfreuliche Größe von
über ſechs Fuß Seine r auf der New Yorker Bühne
wird nach Hammerſteins Prophezeihung ſicher die Senſation der
nächſten Spielzeit ſein

Ein MeninletzDenkmal Jn der erſten Septemberwoche wird
in Buffalo ein Denkmal für den Präſidenten MeKinley mit
großen Felerlichkeiten eingeweiht werden das der Staat New

ork und die Stadt Buffalo zur Erinnexung an ſeinen tragiſchen
od errſchten Es iſt ein 86 Fuß hoher Obelisk von reinſtem

weißem Marmor deſſen Baſis 6 Quadratfuß und deſſen Spitze
4 Quadratfuß mißt er erhebt ſich auf einem Unterbau von
14 Fuß Höhe Auf beiden Seiten des Piedeſtals verzeichnen

m 3 die Taten MeKinleys als Soldat und Staatsmann
uf der Vorderſeite ließt man William MenKinley ſtarb in

Buffalo am 14 September 1901 als Opfer eines hinterliſtigen
Mörders der den Präſidenten erſchoß während er ihm die Hand
der Freundſchaft darbot Vier große ſchlafende Löwen in
Marmor liegen an den Ecken der Baſis die von Waſſerbecken
und Springbrunnen umgeben iſt

Provinzialnachrichten
ge Löbejün 3 Juli Blutiger Streit Schneller

Tod n einem hieſigen Steinbruche entſtand unter Stein
bruchsarbeitern ein Streit der in Tätlichkeiten ausartete Der
Steinbruchsarbeiter Tögel von hier wurde dabei ſo zu
gerichtet daß er bewußtlos zum Arzt gefahren werden mußte
Am Abend wurde er der Holleſchen Klinik zugeführt Zwei
andere Arbeiter mußten ſich auch in ärztliche Behandlung be
geben Geſtern morgen wurde der elf Jahre alte Willy
Schneider als er von ſeinen Eltern geweckt werden ſollte lot
aufgefunden Der Knabe war am Tage zuvor noch ganz
munter Woran er geſtorben iſt iſt noch unbekannt

Weißenfels 3 Juli Oberbürgermeiſter Wadehn
eber die in Ausſicht genommene Berufung des Oberbürger

meiſters Wadehn erfährt das B von zuſtändiger Stelle
daß Herr Wadehn ſich ſelbſt beim Reichskolontalamt gemeldet
hat Seine Miſſion in den Kolonien ſoll darin beſtehen in
Südweſtafrika drei Kommunalverwaltungen einzurichten Die
Verhandlungen mit Herrn Wadehn ſind wie wir ſchon gemeldet
haben noch nicht abgeſchloſſen

Nanmburg 3 Juli Selbſtmordverſuch Ein vierzig
Jahre altes gemütskrankes Fräulein E St verſuchte ſich in
der alten Saale zu ertränken Die Lebensmüde wurde aber von
Arbeitern die in der Nähe beſchäftigt waren unter Benutzung
eines Kahnes gerettet in ein Hans an der Krummen Hufe ge
tragen und dort alsbald wieder zum vollen Bewußtſein gebracht

Bad Köſen 2 Juli Denkmal Am Donnerstag den
4 Juli nachmittags 6 Uhr wird auf dem Friedhof durch eine
ſchlichte Feier das Denkmal für den Schloſſermeiſter A Kuppi
eingeweiht werden der im Februar d J bei der heldenmütigen
Rettung eines Kindes in der Saale ſein Leben verlor Die
reichen Gaben die die Bürger Köſens und zahlreiche Gönner
der Umgegend zu dieſem Zwecke geſpendet haben ermöglichten
es ein würdiges Denkmal für den edlen Mann zu ſchaffen

Köſen 3 Juli DDer Rektorberg Eine Finanz
enofſenſchaſt der alten Schützengeſellſchaft beabſichtigt das inKonturs befindliche Reſtaurant Zum Rektorberg in der Zwangs

verſteigerung zu erwerben um ein eigenes Heim zu beſitzen
Das Lokal wird dann vielleicht erneuert beſſer eingerichtet und
der Saal vergrößert werden

Koswig 3 Juli Unverhofftes Wiederſehen
Nur noch einmal möchte ich meinen Jungen ſehen war der

Wunſch des alten 86 jährigen Einwohners Natho Da klopfte
es eines Abends an die Stubentür und herein trat ein großer
fremder Mann mit fremdländiſchem Ausſehen Nach einigen
Hin und Herfragen lagen ſich beide in den Armen Der

remde war der vor 25 Jahren nach Amerika ausgewanderte
ohn Er befindet ſich in guten Verhältniſſen und beſitzt drüben

in WildWeſt im JndianerTerritorium eine Farm Außer
der Freude Deutſchland wieder betreten zu können war doch
die größte den alten Vater noch lebend zu finden

Gerurode 3 Juli Bürgermeiſter Könnemann
iſt nach 31 jähriger erfolgreicher Tätigkeit als Oberhaupt unſerer
Stadt heute in den Ruheſtand getreten Zum Nachfolger wurde
h Bewerbern Oberſtadtſekretär Schröder aus Barmen

gewählt
Ballenſtedt 2 Juli Ein betrübender Unglücksfall

ereignete ſich auf der Radislebener Feldflur Dort hatte der
Arbeiter David Bönecke der bei dem Landwirt Franz Lodderſtedt
hier in Dienſt ſteht Dünger abgeladen als plötzlich die Pferde
ſcheuten und durchgingen wobei B von dem leeren Wagen
überfahren wurde Jnfolge eines Nervenchoks und der erlittenen
Verletzungen iſt B auf dem Wege nach dem Kreiskrankenhauſe
geſtorben er hinterläßt eine Frau mit zwei Kindern

ermiſchkes
Abgeſtürzt Jn St Leonhard Bez Salzburg wurden die

Leichen einer 75 jährigen Frau und eines 15 jährigen Knaben
eingebracht die anſcheinend beim Blumenpflücken abgeſtürzt
waren Die Jdentität konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Ein neuer Jack der Aufſchlitzer Jn Letmathe wurde die
60 jährige Witwe des Schloſſers Braukhage als ſie aus ihrer
Wohnnng trat von einem Manne angefallen der ihr einen mit
Lyſol getränkien Lappen in den Mund drückte und ihr dann den
Bauch anfſchlitzte Der Täter iſt flüchtig Man vermutet daß
es ſich um die Tat eines Geiſtesgeſtörten handelt

Großfeuer in einer Kaferne Jn der Nacht brach in der
Kaſerne des Kavallerie Regiments im Haag ein Großfeuer aus
Es iſt das bereits das zweite Mal innerhalb zwei Wochen daß
in der Kaſerne Feuer ausgekommen iſt Die Behörden ſind
überzengt daß verbrecheriſche Hand im Spiele iſt

Tehte Nachrichten und Telegramme

Rückkehr des Groſßherzogs von Mecklenburg
aus Afrika

Hamburg 3 Juli Der Großherzog von Mecklen
burg Schwerin traf geſtern abend 7 Uhr mit dem Dampfer
Eleonere Wörmann aus Kamerun hier ein und wurde von

der Großherzogin die bereits mittags eingetroffen war be
grüßt

Nachklänge zum Petersprozefß
München 3 Juli Die Allgemeine Zeitung kann

nach eingezogenen Erkundigungen mitteilen daß von keiner
Partei gegen das Urteil im Petersprozeß Berufung ein
477 werden dürfte Sie erfährt ferner daß die Münchener

nſtlergeſellſchaft Allotria auf deren Mitgliedſchaft ſich
Eugen Wolf berief Dr Roſenthal dem Rechtsanwalt Dr Peters
mitgeteilt habe Eugen Wolf ſei von nun an nicht mehr
Mitglied der Geſellſchaft Allotria

Angsburg 3 Juli Die Augsburger Abendzeitung hört daß
Dr Roſenthal der Änwalt von Dr Peters gegen die
Münchener Poſt offizielle Strafverfolgung bean

tragt habe wegen Beleidigungen die die Münchener Poſt
während der Verhandlungen des Petersprozeſſes gegen Roſenrhal
ausgeſprochen hat

Das Guſtav Frehtag Denkmal in Breslau
Breslau 3 Juli Das aus Sammlungen Breslauer Bürger

in der Promenade an der Liedichshöde errichtete Guſtav
Freytag Denkmal ein Brunmen mit Rellefbidnis iſt
geſtern abend in Anweſenheit der Spitzen der ſtädtiſchen Be
hörden der erſchienenen Ehrengäſte uns eines zahlreichen
Syrme enthüllt worden Die Feſtrede hielt Profeſſor

tebs der Freytdeutſchen Dickens ſt a als Adolf Menzel des Wortes und den

Unfälle
Allenſtein 8 Juli Jn Paſſenheim im Kreiſe Ortelsburg

wurden durch einen Brand ſechs Wirtſchaftsgebände ein
geäſchert Dabei ſind drei Kinder in den Flammen umgekommen
Jene er de Süden der Previnz nieder
ne u und drei Perſonen durch Blitzſchlag ge

nchen 3 Juli Aus dem Kaiſergebirge werden ſchwereUnfälle gemeldet Auf der Elmauer Halt cruütt eine be
einen Schädelbruch Bei Sterzing verletzte ſich ein
reichsdeutſcher Touriſt lebensgefährlich

Konvention über die Funkentelegraphie
London 3 Juli Das Komitee für die Prüfung der Frageob es für England ratſam ſei der vergangenen heran t

Berlin unterzeichneten Konvention über die Funken
telegraphbie beizutreten hat ſich mit 5 gegen à Stimmen
dafür ausgeſprochen Die Regierung muß jeßt in Erwägungen
darüber eintreten ob ſie dem Beſchluß des Komitees Folge
geben will

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 3 Juli Wegen Unruhen beim Leib Gardefinniſchen Regiment iſt der Kommandeur Generaimajor

Samgin verabſchiedet worden Mehrere Gemeine wurden
in den letzten Tagen verhaftet Nach dem Kriegsminiſterium zu
W g Berichten W den wen weſen in vielen Städten

erhaftungen zahlreicher talleder des revoluttMilitärverbandes erfolgt 2 vo lntio aren
Eröffnung des Zollamtes in Dalny

Peking 2 Juli Entſprechend dem von Sir Robert Hart und
Hayaſhi unterzeichneten Abkommen iſt geſtern in Dalny das
Zollamt eröffnet worden

Berlin 3 Juli Dem B zufolge ſtürzten in dem
Bergwerk Druſelthal Prov Heſſen Naſſan drei Berg
leute in einen Schacht iner war ſoſort tot die anderen
wurden ſchwer verletzt

Kiel 8 Juli Das Marinegericht verurteilte den Ma
troſen Bohle der als Burſche des deutſchen Marinegttachée
in Stockholm dieſem durch Erbrechen des Dolumentenkoffers

r m Kronen geſtohlen hatte zu 10 Monaten Ge
ängnisStraßburg 3 Juli Der Lothringer Bezirkspräſident hat be

züglich der nichtgenehmigten konfeſſionellen Kirchhöfe del
Kreiſes Bolchen verfügt daß die Proteſtanten nicht mehr
geſondert ſondern in gleichen Reihen mit den Katholiken be
erdigt werden

St Moritz Dorf Graubünden 3 Juli
herrſcht hier ſtarker Schneefall Auch im Tale liegt
eine dichte Schneedecke

Agram 3 Juli Gegen den Banus wurden geſtern von
Studenten Kundgebungen veranſtaltet Die ein
ſchreitende Polizei wurde mit einem Steinhagel empfangen
Ein Poliziſt wurde verwundet

Paris 3 Juli Jn einem geſtern im Kriegsminiſterium einge
gangenen Bericht des Generals Bailloud wird von einer
Meuterei beim 12 Jnfanterie Regiment mit keinem Worte
geſprochen Vielmehr verſichert der General es herrſche an
dauernd Ruhe

Tanger 3 Juli Der franzöſiſche Geſchäftsträger läßt die
bisher aus Marrakeſch eingelieferten Marokkaner nicht als die
wirklichen Mörder des Dr Mauch amps gelten und verlangt
daß die Verhafteten nach Mogador gebracht werden damit der
dortige franzöſiſche Konſul ihre Jdentität feſtſtelle
Z ZD,grèahdnngn

Seit geſtern mittag

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten i Ernſt Böhme für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hancdlel Gewerbe und Verkehr
adatrinariesve Minenkurse, Centra

Chartred 1,21 Cons Goldfield of SA 8,21 Conso
De Beers 23,81 Past Rand 8,78 Geduld 1,31A Goera Co 0,56 Jagersfontein 7,12

Rand Mines 6,21 Roodep Cent Deep
Sheba 0,18 South West Africa 17/0

London 3 Juli
Mining 11,60
Min Seleet 0,50
General Min Fin 1,03
Otavi 6,87 Randfontein 1,87
0,43 Roodep Vnited 1,12
Witw atersr Deep 3,26

Rio de Janeiro t Juli Wechsel auf London 165

Wochenübersicht der Reichsbank vom 29 Juni
Axttvs Berlin 2 Juli

1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde
u an Gold in Barren oder ausl Müngen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 830,716,000 Abn 137,029,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 87,1656,000 Abn 293,000
3 v an Noten anderer Banken 8,042,000 Abn 22,866,000
4 v an Wechseln 1,314,679,000 Zun 316,146,000

an Lombardforderungen 206,750,000 Zun 132,526 000
6 an Effekten 163,781,000 Zun 49,375,000
7 an sonstigen Aktiven 292,203,000 Abn 4,147,000

Passiv a
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds S64,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten n 1,728,764,000 Zun 345,868,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 826,621,000 Abn 14,227,000

die sonstigen Passiven 143,122,000 Zun 2,153,000
Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Juni

3,665,483 00 Mark abgerechnet

Waren und Produktenberiohte
Getreide, Rühlen Erzeungnisse usw

Magdeburg 2 Juli Amtl Notierungen Die Notierungenverstehen sich jär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen stetig engl gut 195 200 mittel geringSommer Weizen gut 197 291 mittel Kolben Sommer gut

mittel Raub gut ausländ gut 198 207Roggen befestigt inländischer gut 196 200 mittel M
ausländ gut 202 206 gering

Gerste ausländische Futtergersle gut 161 164 BI
Hater rubig inländischer gut 194,00 199,00 mittel

gering ausländ gut mittel Wand 165 170
Mals still runder gut 148 1651 amerikanischer bunter gu

140 150 I 4
Berlin 2 Jnli Fröhmarkt amtlien festgestellte Preise

Weizen inländ 206,00 208,00 Roggen inländ 201,00 203 00
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 170 176 gute 178

193 russische und Donau leichte 161 167 alles ab Bahn u frei
Wagen Hater wärk meoklenb pomm posen e
202 210 mittel 196 201 gering 190 194 russischer und Donas



K
4

1 163,00 ab u WagenW Futterw mittel 169 179

a agen Weizenme S oggenmohl t 70 27,70 Welzonkleie 11,25 11,76 Rotten
o

25
le ie 13 26 15,75 ab Mählea wörrr 2 Juli Welzen setetig mecklenb u ostholstein

210 Roggen stetig weoklenb u altmärk 205 210 russ
oit 9 Pud 10/16 Juli 150,00 M Gerste etetig südruss eit Juni
131,00 Hakter ruhig holst u mecklenb 202 208 Mais stetig
Amerie mixed eit per Juli 113,00 La Plata eit Juli Aug 109,50Königsberg 2 Jull Weizen inänd russ
Roggen niedriger inländ per 120 t 195 Gerste Hafermittel fein Kieine weiße Koohberbsen 135 166

Antwerpen 2 Juli Weizen stramm Mais fest Hafer fest
Gerste fest

New Vork 2 Fuli er Roter Winter weizen Loco103 vorige Notierung 10254 Weizen Juli 102 1027 Sept 106
to4 Dez 108 107 Mai U ais uli 62561 Sept 63 6258 Dez 6298 615/8 Mehl 8,76 3,76 Getreide

fracht I 19
Chieago 2 Juli Telegr Weizen Juli 96 94 Sept992 98 Mais Sept 654 646

Kartoſlelmehl und Stärke
Berlin 2 Juli Kartoffelmehl und Stärke 18,60 19,00

Fenohte Stärke
Magdeburg 2 Fuli Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,75

Zucker
Hamburg 2 Fuli nachm 6 Vhr Räben Rohzuekoer 1 Prod

BRasis 88 96 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per
h Aug 19,35 Okt 19,00 Dez 18,90 März 19,20 Mai 19,40

zuhlg
London 2 Juli 9690 Javazucker ruhig loco 10 sh 9

Roh Räübenzueker stetig loco 9 sh 65 d
Paris 2 Juli Rohaucker ruhig 88 neue Kondition 22,75

bis 23 90 Weiber Zuekerfstetig No 3 für 100 kg Fuli 257/6 Aug
26 Okt Jan 27 Jan April 27

Kaſfee
Hamburg 2 Juli 6 Uhr Kaffee good average Santos

u Sept 28,75 Gd Dez 29,00 Gd März 29,60 Gd Mai 29,75 Gd
uhig

fallender 150
rbsen inländische uunàä T ä

1

2 errf
e wer e i See e 76 z Iſt C egte geggavarage BantosSan e w r 2 I

r Ueterung 1907 per Lieferung Juli September 50 Pf teurer

Rio kair Nr 7 6865

Petroleum
Hamburg 2 Juli Petroleum fest Stand white looo 7,26

nene000 u alNew Vork 2 Juſi Frelegr Petroleum Standard Whito in
New Vork 8,45 in Philadelphia 8,40 Refined in Oases 10,90
Oredit Balances at Oil City 1,78

Nordhausen Fuli Branntwein 40 9/0 Vol tür 100 xg 59,50
bis 60,50 45 90 Vol für 100 kg 66,50 67,60 per loco und Juni

ohne Fat ab Brennerei
Hamburg 2 Fuli Spiritus fest Juli 25,00 Juli Aug
e ws Bg hig Juli Aug 46,00Paris 2 Fuli Spir ruhig Juli Aug SeptDez 39,25 Jan April 38,00 u Se

Oelsanten Oele, Feftwaren
Bremen 2 Juli Schmalz ruhig Loko Tube u Flrkino

45 Pf in Döoppeleimern 459 P
Hamburg 2 Juli Räböl fest verzollt 74,00
Köln 2 Juli Rüböl loco 77,00 Okt 72,50
Antwerpen 2 Juli Schmalz per Juli 109,00FParis 2 Juii Sehblusberteht Rüböl ruhig Juli 79,26

Aug 79 25 Sept Dez 79 25 Jan April 78,60
New Vork 2 Juli Telegr Sohmalz Western steam 9,30

R Brothers J Telegr Sehoago 2 Fuli elegr malz Juli 8,87 Sept 9,10Pork per Sept 16,50 e
Wolle Banmwolle

Bremen 2 Juli Baumwolle ruhig Upl midädl loco 68
Liverpool 2 Juli S Schluß Baum wolle Umeatz 3900

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz träge
Amerikanische good ordinary ILieferun ruhig Fuli 6,79

Juli August 6,77 August September ,60 Se 6,57
Oktober November 6,48 November Dezember 6,44 Dezember

war 6,41 Januar Februar 6,40 Februar März 6,40 März April
41
Manchester 1 Juli 20r Water cour Qualität 10/2 30r Water

courante Qualität 141 30r Water bessere Qualität 126 40r Mule
cour Qualität 12 40r Mule Wilkinson 122 42r Pincops Reyne

u 7

kür Nährwirn 80r 100r 1 Doudier Qualität 14 60r Double Bi Mnier Agr r
Ohemisohe FProdukte

Tondon I Juli Ohiſlisalp ord 11 h 3 raft 11 h 9
Metalle

Hamburg 2 Juli Silber 92,25 Br 91,75 G
London 2 Juli Silber 31 ſie
London 2 Juli Sebluß COhilikupfer stetig 98 Lstrlz ten kirn h e e i eiespan 21 216 au gewöhnl Marke 24 epesM meter am 2 Juli Bankazinn 114,00 x
Glasgow 2 Juli Vormittag Roheisen Mixed numbers

warrants sh O d
Glasgow 2 Juli Schluß Roheisen Mixed numberiwarrants Nidäelsborough 66 sh 1 d

Wassergtände bedenter ader unter Null

c er reArtern Brückenpegel 1 Juni 0,60 2 Juni 0,65 6WoiBenfels Oberpegel 2,40 244do üUmerpegeil 014 r 16Trothe 2 3 2 wnn beAlsleben Oberpegel 1 2,35 2 42,41 6do Unterpegol 1,28 2 1,42 14ßernburg 0,88 0,900 2Kalbe Oberpegel 1,54 4 1,48 6do Unterpegel 0,62 0,60 2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Meolden Igeor Bgeor KDlve

n u

I 0 Torgau oPrag Wittenberg 1,30 1Jungbunzlau 0,06 6 Roslau 0,77 7Laun 25 Barby 95 12Pardubitz 0,04 74 btagdeburg 2 1,00 a
Brandeis 0,15 Tangermde 1,35Melnik 0,42 8 Witienberge 1,13 77Leitmeritz 0,33 5 Dömitz Peg 1 t 0,57 2
Aubig 0,08 6 Lauenburg S we6 2 77Dresden 1,50 4 lHamburg 2 Juli Kaffee ruhig Umsatz 30,000 Sack

Amsterdam 2 Juli Java Kaffee good ordinary 34,00 1112 32r Warpeops Lees 11 36r Warpeops Wellington 1368 60r Ausel g Von den oberen Plätaen werden 15 omFall gomeldoet

r 4 97,500r ortug Anl III Spee froo 11,25620Berliner Börse Rumän Anl v 1894 4 68,700
2 Juli do do v 1905 4 88,60dRuss Anleihe v 1905 4 91 00 ba

Ergänzung zu den telephon do v 1880 II w 4
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 26u 10r 4

do conv Obligat 3 66,600
Sohwed St R A v O4

w
ukar Stadt A 880v 2eheBerli 2 i ffBuen Air do 5001I, 42

W

do Lombrd Paris 3 do do 1001 a rp a 91,0002 Sohwarzbg Hyp B Breslauerspritfabrikll6 251 008rig Wert Biesav ao v 8s200 4 827 r tiku V o8 so Hreuer Magen Fabr e in2700
figl Plätze 5 Sehweiz Aal Wien Stadt Anl v 98 4 97,50b
Kopenhagen 6 Stoeckhoim 6Lieben 4 Wien 5 chwed Hyp Pläbr

4500 3000 M 4 698,7502
do 1500 600 300 M 4 898 ob
do Städie Ptd 02 o 4 97 00 a

Geildaorten nnd Banknoten Ungar Spark Pf I III 4 93,750

Nünz Hukaten pr R r pt 28 6062 St Freiburg 15 Frs r 530 25b7hen e es 1888 KroatirImperials alte do do 1860 L 2000K St 4 M od e a a 1864 Iose r ptäm AnAmerik Noten 2 u 1 Doll 4,17750 Kuss Präm Anl
do Kp ,ehlp N Vork 88 go u U o nNorwegische Banknoten 112,70 G

Oest B Abschn à1000K 84 90t28
Russ do zu 500 R 214,8082
do do 3 u 1 R 214,3022 ar poihekenbank Pſaunähbrleſe

schwed Bkn zu 100 Kr 112,4082 u Obligationen
Russ Zoll Coup 100 G R
do do kleine Berl Hyp 80 o abg 4 97,25026

do do do S 91,00 ado v 1904 Ser II 4698,506
Heutsche Stantspap Pſand Braunschweig Han

und Rentenbriefe Provinz un XV X VI 4 98 25 u
Stadt Anleihen und Lose do XXI XXIIuk 4 98,756

oH R Schatzanw 1901 2 90 I 3/2 24,4 0020Bad St A O uncv O 4 100 50b2 o iri ,xir V u 3 91,50820

nur 1887 37e e n e a e i h eS umort 19001 44 100 300 D Hyp B Pfdb VII 4 633 00
40 do 1904 93 109 do XI XII unk 10 498,50br6Hecten 1892 1900 4o0 TIYunk b 1914 4 98 90 d

u S An x u l do XIII XIII A 3 96 00 tLub Si An unk I do VIII IX 3/2 82,75028Ostpreub Prov Anl 4 898,759 Gothaer Gr Pr Pf I 32 130 000
do do 3 91,7 e do do II 2 111,406Rueinprov XX XXI 4 I160,408 do do III u IV s 98 900

Westk Prov II III IV 3/2 83,309 do do VIu VII 4 688,500
Teltow Kr Ant uk 15 100,308 do IXu IXa unk 09 4 98,50 de
Kur und Neumar rer do XII uK b 13 14 4 306Bräbg Rentenbr 4 99,90 ar do V VIII /2 93,5090
Pomm Rentenbricte 4 100,000 do S XI unk b 1913 /2 95,006
Posensche do 4 68,906 Hamb Hyp Pfädbr
Preubische do 4 100 Ob 8 141 340 4 98,00b20Zäehsisohe do 499 500 do S 341 400 458 25010

do S 190 32 92 00armen etadt An l do B 311 350 u3 00erlin Stande 2220 Ceipz Hyp B s VII 499 600
iesel 8t Anl L 1801 312 32258 do 8 xLa 1 e 4n ten 86 99 07 3 32 20 do g VII unx b s a e 800

Dortmunä i891 88 o 272 92 901 e r en 256
Hresden 1900 un 101 4 166,208 90 490 alte u eonv 8/2 92 o

do 1693 82,828 n 8 II rüsseld i888 i 91 75 60Däaseld I a VII unx p 1911 4 36 80226Eisenach 1899 uncv 09 4 190,958 do IX unk b 1914 499,90r6Frankfurt a M 1903 22 92,258 äGlauchau 1894 1903 3172 s ece do eonv 3/2 92,50 b
e Et a en ct itteld Bod ed Ado 94 96 98 1901 o3 92 00 IV unk b o9

Nürnberg St A 1903 3 do a 94,000Westpr ritt Pfäb B I 84,000 Norddtsche Grunder
do do IB 43,202 8 XII unkK b 12 4

Säeh äwrrt b XXIIT 4 600 do S XIII unk h 12 3/2 93,7560
do Kreditbrietfe 4 99,00 Pr Bd Cr S IVrz 115 42 114,756
do do 23/2 94000 do do S X r2 110 11 500dos XIII,XIV XVII 4 o0d6Augsburger 7 f Lose do S XVIII do 1940 4 10Bad Prüm Anl v 67 490152 500 8 x 46 InBraunschw 20 Tr L 0 2 28Mark per Stück 149,756 do 8 x do 1913 4 8 o

do S XX unk b 1913 32 95 690

do S XXVI unk 14 3 95,75 Annaburger Steingut 12 163 50 b
do S XXIV unk 12 3 93 ob Archimedes 7/2 163,75620
do Klb Obl unk 08 4 88 300 Arenberg Bergbau 45 724 000
do Com Obl II b 10 4 99 800 Balke Tellering Co 8 122 806
do do IV unk 12 3 95,750 Berlin Charl Bau trool
do do III unk 12 3 93 10620 Berl Holzcomptoir 6 31,25 d
Rh W B C S IX IXa 4 99 30020 Berl VUnionbrauerei 6 116,000do S VI unk b os a 93,500 do Bock Br cv u n 8 135 50bz8
do 8 X unk b 15 4 89,600 do Königst Br 7 09 oSäohs Boden Credit do Pfefferberg Br 14 219,00 e

8 III unk b 1909 4 100,000 do Spanäl Berg Br 7 145,256e
do S IV unk b 1910 99,75 ba Bernburger Maseh 9 120 00024

do S II unk b 1908 93,758 Braunk i Brik Ind ſ12 166,50be

do S VI unk b 12 4 106 Caroline b Offleben 26 343 006
do Ser I 94 600 Charlottb Wasserw 17 282 o
Westd Boden Credit Lonsol Marie Br W 5 103 o0obao8 II künädb 4 99,500 Contin Elektr Nrbg 0 64,260
do Ser I 4 8938,700 Delmenbh Linoleum 22 238,0660
do Ser V unk b 09 4 99,008 Deutseche Jute Spinn 15 191,250do Ser Vt un b 10 4 99,600 do Tinol Akt Kixd 16 1817752
do Ser VII uk b 135 4 98,250 do Spiegelglas Ges 20 251,750
do Ser III 32 92,500 Dresdn Gardin F 15 206 250

Hamb Hypoth B 159,750 Gerresh Glashütten 15 219,70620

Obligationen von Ind Ges Gewertgoh D Kaiser 4
Akt Ges f Anil Fabr do unxu 101 4d do 4 04 o Hamb Amerik Pakt 4 6000

Angzew wert So 4 697 60 b do do 4 101,40b3
o 4Anhalt Kohlenwerie 4 97,006

4

4

Harpener conv 1862 4 97 256290
do unk 07 4 698,008

BIBerl Elektr Werke Helios elektr 2/2 64,300do do unk 12 97,40b2do do unk 07 4 99,90d Hibornia 1903 99,808
Braunsehw Kohlen 4 Höächeter Farbw 4 1101 20h6Buderus Eisonwerkel 4 Hohenfals Gew 5 02 100
Burbaoh Gewerksech 6 103,000 Gebr Körting 4 909,506
Charlott Wasserw 4 Krupp Gueastahl 4 I101 ob
Continentale do 4 r 98,606e Laurahötte 28 90b8
Dannenbaum 4 Er 7 77 rDessauer Gas 4 10 azg a a A 70do 1892 An e Neue Bod Ges 4 92 75br
do 1666 40 do 3/2 88,500Deutsoh Atl Tel Ges 4 98,200 Norddeutsob Lloyd 100 906

Dtsoh Bierbrauerei 42 101,500 do do 4 97,000
do Kabelwerke 42 102 5002 do uOberseohl Eieenb B 4 97,508

96,756
Donnersmareokhütte 3

Rombaeher Hüttenw 4/2 102 5062Dortmund Union 6 111,008
do do 5 100,7562do Ser IV unk b 07 9/2 93,s5009 Dürkopp Bielef M 25 36e 756 do äo 4 Rybniokor Steink 4 lderer isenn ſi9 160 et wiektr Liot Goe 1 rot og Sehaiker Grnben 66,000

Düsseldorf Waggonf ſ19 274,50bzs do Licht u Kraft 4/2 100 90 des do do 18981 4
Eokert Maschinen 9 134,50 t o do un 10 do do 1899 4 50Bank Aktien Elwertfeld Farbenf 86 557 702 Geigenkireh Bergw 499,50020 do do 1903 4 94,6002

do Papierfabrik 7 100,00 Georg Mar Bergw 99 100 Sohueokert Bleker 94,20820
Barmer Bank Verein 772123,2502 Engl Wollw A A 8 107,50b6 o do 4 892,508 do do 88 So
Braunsehw Bank 6 Erkurter Strassenb 7 143,750 Ges t Klektr Vntern 4 94 500 Siemens G Halekeo 4
Bresl Weehbsl Bank 6 I04 5obzs Fagon Mannstädt 14 212,00226 o do Aue otr Zeiteer Magohlinen 192,758
CoburgerKreditbenk 6 Falkenst Gardinen 8 136,000 VDanziger Privatbank 7 122 000 Flensburg Schitfbauf 4 161 ocs do Immoh Ges 9 1689 500Dtsch Asiat Bank 11 141 ob Frerichs Co Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 1110,050Disoh Eft W Hahn 5 tos 250 Freund Maseh conu la 339,008 2 Juli Oberlausitzer Bank 7 136 008
do Hypoth B Berl 7 135,106 gen Disenw V A 8 97,00be8 Sächsisohe Bank 8 138,250Gothaer Privatbank 123,60b260Gelsenk Gußstahl 5 192,60b0 Deine Fonds do Bodenkreditanst 140,003

Vogtländ Bk Plauen 10
Meining Hypoth B 140,608 Görlitzer Bisenbbed 18 287,50d26

do Pfandbrietb 7 136 75028 Griesheim Elektron 12 239,258

Hansa Dampfschiffg 6 25 50b26

Hentache Riaenb Prioritäten Harkort Bergw Ges 12 134 00 be
Harkort Brückenbau 7 103 506

z do do St Pr 8 126,506Halb Blanlcb 1884
Lüb Bächen v 1902
Magd Wittenb St A 3 Hein Lehmann 11 144,25d20

12Deutszehe Eisenb Stainin Akt en arton 22 Be ere
r fotelbetriebs Ges 20 212 00d

Eutin Lübeck 32 86,006 18 aß Ilse Bergbau 338,50Liegn Rawitsoh Lt B 4 Körting Gebr 5 697 50b20Niederlausitzer 312 67 50020 T auchhammer eonv 11 171 60 b
um 17 3Nordhb Wernig Lit A 50 Linke Wagenbau 16 266,500

Magdeburg Allg Gas 126,256
A u2liün Riagenb Obligationen Mgdeb Bau u Kr B 34 75b28

do do Bergw 38 609,000
Apatol B F kefneſ 5 ſſö2408 do 42 St Prior 25 Zos oos
do II Ergänz kleine 5 102,406z0 do ühlenwerke 8,,124,506

Centr Pac I Ret rz 40 4 do Straßenbahn 812161,756
do rz 29 3 Maschinenfb Kappel 16 275 508

Kosl Woron v 1889 72,50 b Hassener Berghbau 8 125,5082
Kronp Rudolfb gar 97,309 Mechan Web Zittau 12 21 1,508
K Chark As v 1889 71,75 a Mix Genest Tel F 9 129,506
Kursk Kiew 81 750 Müller Speisefett 18 230,006Macedon Gold Obl 63 400 Neu Bellevue i Liqu froo 939,006

do do Kleine 65,75026 Nordd Bisw St Akt 10 59 30 h
Moskau Kasan do do Vorz Akt 10 77,90b2do Kiew Wor 74,20028 Nordd Jute Sp Lit a s 114,758
do Smolensk 73000 do do Lit B 5 74,508do Wind Ryb unk 09 72,0026 Nordseo Dampfkfisech 12 122,006

North Pacitic Gen I 69 80 Würnbg Herkulesw 12 164500
Oster Ung St B alte 86,000 Oppelner Zement 14 169,50 d20
do do v 1874 32,008 Passage Akt Bauver 526 250
do do v 1885 81,906 Petersb elekt B St A 5 g3 250
do o 1895 76 6002 do do Vor Akt 8 128 28do do I u II 1e6 60 Reichelt Metallschr 12 203 506
do do Gold 97,000 Rhein Spiegelglas M 13 159 500

Orel Griasi ObI v 89 Rh Westf Sprengst 14 161 500
Portg v 1889 abg I R Sächs Gussst Döhlen 20 260,000
Rjäsan Koslow 73,00d2 Saxonia Zementfabr 10 44 50
do Vralsk v 98u b o 72 ob Sehl Leinw Kramsta 7 43 60re6
Russ Südostbahn v 01 72,29 Schles Zinkh St Pr 22 12 00 e

72,50 Schötfferhot Br Frkkft 143 50

o

Köln Mind Pr Anl 32 130 250Sacho Mein vt I r r a Gr 1900 307800
do v 1899 unk b 1900 4 638,75

Ansländische Fonds do v 19083 do 1912 4 668,606
Sindt Anleihen und Lose do v 1886 89 32 91,70do V 1894 1896 3 62,006

Argent Eisenb 1890 5 898,800 do v 1904 unk b 1913 3/2 93 25c Anl v 1897 4 64 o do Comm Obl 4 99,60620
Ohilon Anl v 1889 4 do do v 87,91,90 32 92,70
Ghines do v 1895 6 VPr Hyp A B àbgkdo do kleine 6 do dounk bis 1913Griech 59 do v 81/84 1,6 40,3060 do

do 5 e do kleine 1,6 49,300 Freub PIdb Bk XX
do 50 dann P L 1,6 a8 500 u XXI unk 1910
do 590 do Kleine 48 009 do S XXV unk 14 4 98 90

4Japan Anl 85,008 Co S XXVIIunk t 98 90

C
e

OC 7 2

do XI,XV,XVIcv 3 91 90 s
8

72 1001 Schöneb Fr Terr G 12103 7568chubert Salzer 30 de
92 00 Stollwerek Gb V A 6 18 50679,00 d Strals Spielk St Pr 7 123 o0e

Terr Ges Halensee freo 00
V Chem Werk Charl 13 152 608
Ver Dampk Ziegelei 8 38 25020

Ausländ Eisenb Stamm Akt V Köln Rottw Pulv 18 241 500
V Stahlw 2 p u Wis 13 183 50

Anatol Risenb volle 6 Voigtl Masch st Akt 16 233 10220
do do 60e 6 do do Vorz A 16Wosita Kupter eWestl Boden Ges froeo 258

Wollwaren Merkur 16Industrie Autten

7

Preub Hypoth A B 652111 T Grevenbroich Masch O 67,250 Altenb Landb O 3 94,756
Westdtsch Bod Kr 7 135,500 Handelsg f Grundb 8 177,50bz0 Altenb Stadt Anl v

3 Hedwigshütte 12 161,252 Dresd St A 1900 abg /2 92,500 Gia
4

Herbrand Waggonf 42 171 o Gera do V 1887 3 94 00 90

LübeckerKommerzb 72131 60 b Gladbaeh Woll Ind 14 151,25626Sächs St Anl v 18551 3 92,209 Zwickauer Bann
do do 1852 68 ev 3/2 97 900 Bau Hresgen O i

i A ar S 94,788 Industrie Akten
Harb Wien Gummi 7 214,000 Chemnitz St Anl 89 3 h O Spitzentab Lpz I 18 275,500

4 9do do 1902 unk 07 32do do 1874 conv 232 95 500 e r Ia J
do do 1879 conv 32 965 258 germania tn hen 128 208

uzigor Zuckerfab 26 26501eo 250 Gohlis bier
o Prior A 27,25do d a Golzern A St A 7 i 000

do do 1900
Leip2 do 1865 Th A 25,902 Körbisdort Zu gert 7310 152 008

37 33 523 r ki d Leipzig V lu 33 r Schkendita 2 114,750do 1890 v 87 58 hen See rot s e
do 1897 Ser II 3 93 o Sohulz jr Iaipzie 23 288008

Plaueni V St A 1888 31/2 93 108 Stör Go Karomg 14 162 o00
do 1892 Ser II 3/2 93,100 Thür Gas 16 284 000àäo St Anl 18971 31 23 i0o0 e ea do 1903 39 93 o9 Tittel Krüger 3 100,906
2 2 Wernshs J abg St A 7 1107,006KLTammg orz A 9 1131,606

o er osBiesa St Ari 1891 o re o do Erescher Leutseh o
Wurzen do 1893 1902 3/2 95,006 Obligat von Indtagrie Ges

m Gewerksohaſten
Eigenbnhhn Stamen Aktien ſten Art Bronerei 99,508

Aussig Teplitz 500 fl 11 240,008 Gröllwitz Papierfab 99,2658
Böhm Nordbahn 5/8 117,002 Dampfbr Zwepkau 4/2 100 268
Buschtiehrad Lit A 126/7 274,0660 Gr Leipz Strresenb 100,006

do Lit B 12/2 266 500 Leipz Baumw Bp
Graz Köflach 5/4117 000 Centraltheater 695,000Prag Dux Pr Akt 4 6865,008 do Elekt Strssenb 4 938,750

do Kammgesrn Sp 88,000
4

a

4

Aunlürnacdd Bisenb Frior Oohbl Malzfabr Schkeuditz 97,500
Aussig Topl 96 Gold 32 91 25626 Mansf Gewksca 67ev 99,6060
Böhm Noräbahn 1903 3/2 90 608 do do 1878/79 ev 99,508

do 18832 Gold 4 99,9089 do do 1882 98,600Busohtiehr 1896 stfr 4 98,008 do do 18935 98,508Dux Bodenb 93 stfr 9 738,069 do do 1897 500
do 1891 sttr Silber 96602 do do 1902 99,902do o Gold 4 88,0090 gtöhr Co Leipzig Aufdo Ew I 1869 5 106 500 Tittel Krüger 695,500
do Em II 1871 6 106,500 Zeitzer Par Sol 100,006
do Em III 1874 Gold 56 08,509 Naumburg Braunk 4

Graz Köfl Em IV 789 2 75,0606
do E 1902 426,228 Hohlen Ab hin u rloritüäten

M N p StPrandtrteſe Erzgeb Steſmk A F B5 1235 Ob
Erbl Rittorseh Kr V 87,000 Gersd Stkb P St 19/2370,000
do do 3/2 93,506 do do Pr A 564 845 000Lavdst Bank Bautzen 3/2 95,250 do do do 9,2760 000

Kaisorgrube b Ger
dof St 10Pr 26

Loipz H B u Anl S
8 E unk b 1906 /2 93 800

do 8 VII de 1908 /2 93 806 do
do X do 1913 3 e 93,750 Oberhohn d Vorst I4 o008
do S Bund C 4 1100 100 do Sohad 0 60,008
do 8 D a 1100,006 Zwiok Obrhohné 980do S F unx b 1906 4 99 900 Zwiek St Verein 200 17550

do Ftab 8 x 4 000 Prohiitz Branne Gan 30 408,000

Albert Chem Werke 22 385 5062Alfeld Gron Papiert 9 135 o
do s0 Pr 60Bank f Grundb Lpz a hen Dt o

Leipz Raubank 56/61106,600 G än 106

o B VIII 499 800 Frieden Meusels 12 1336,000
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